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KULT 
Das kleinste Theater

Braunschweigs
auf dem Schimmelhof

Spielplan Januar - März 2016

„Wir haben die Liebe zum Leben.”
Francois Hollande 27.11.2015
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im Januar
01 Fr   Neujahr
02 Sa
03 So
04 Mo
05 Di
06 Mi
07 Do  Literarischer Dreier
08 Fr   Kopf & Bauch
09 Sa
10 So
11 Mo 
12 Di
13 Mi
14 Do
15 Fr
16 Sa

17 So
18 Mo
19 Di
20 Mi
21 Do
22 Fr   Oma Frieda
23 Sa  Das Strather 
24 So
25 Mo
26 Di
27 Mi  
28 Do Tasten in der Finsternis
29 Fr   Lachen machen mit Musik
30 Sa  Schach matt in 2 Zügen
31 So

Feste feiern und feste feiern.
IM KULT IST ALLES MÖGLICH!

Feiern Sie mit dem KULT und im KULT 
Firmen-Feste und Jubiläen, Frühlings-,
Sommer-, Herbst- und Winterpartys,
Weihnachtsfeiern, Präsentationen, 
den erfolgreichen Geschäftsabschluss,
aber auch private Feiern wie Geburtstage,
die Hochzeit der Exfrau/des Exmannes
oder was immer Sie wollen.

Feiern Sie im KULT mit kleinen und 
größeren Gruppen mit bis zu 80 Personen
einen ganz besonderen Abend mit 
Theaterprogramm und auf Wunsch mit
köstlichem Buffet oder Menü der
KULT-Caterer.

Wir stellen Ihnen ein individuelles
Programm zusammen - aber vielleicht
wollen Sie ja auch selbst etwas auf der
Bühne aufführen? Kein Problem - 
unsere Technik macht alles möglich.

Wenn Sie wollen, kommt nach dem
Essen und der Kunst der Tanz: Ein DJ legt
auf und Sie feiern bis in die Nacht. 
Und wer nicht tanzen will, kann sich an
einem der Tische nahe der Bühne 
niederlassen und dort klönen.

Wir können auch gern über die
Möglichkeiten sprechen, für geplante

Feste bei Ihnen zu Hause oder in Ihrer
Firma ein Rahmenprogramm zu 
gestalten.

Rufen Sie einfach an und vereinbaren
Sie einen Besichtigungs- und/oder
Gesprächstermin.

KULT Kontakt & Info 
Thomas Hirche
Fon 0531 / 7076 547
Mobil 0176 2399 3825



In ihrem satirisch-                 musikalischen Jahresrückblick spießen Selker und Fechtel 
nicht nur die                        Skandale des abgelaufenen Jahres auf, sondern 

fühlen auch dem Zeitgeist gehörig auf den Zahn. Besonders liebevoll      
widmen sie sich dabei auch den lokalen Ereignissen zwischen Harz und 

Heide. Ein Spaß für Klinterklater*ebenso wie für 
spottresistente              Zugereiste!

Eintritt 12 Euro Ermäßigt 10 Euro 

Donnerstag  07.01. 19.30 Uhr 
„BLICK ZURÜCK NACH VORN“

Bernhard Selker (Rezitation, Gesang) und Hans-W. Fechtel (Gitarre, Gesang)
präsentieren den Altjahresaberwitz des Jahres 2015   

Die beiden verbindet die Leidenschaft für
das einzigartige Playback Theater. 

    Ein einzigartiges Zusammenspiel 
zwischen Schauspielern und Publikum.
Jemand erzählt eine Geschichte oder
einen Moment aus seinem  Leben und
wählt Spielende für die unterschiedlichen
Rollen. Sofort danach wird die Geschichte
auf die Bühne gebracht, in einer eigenen
Form und mit Respekt vor dem Erzähler
und seiner Geschichte. Playback-Theater
ist eine weltweit angewendete zeit-
genössische Form des interaktiven 
Theaters, das sich mit den persönlichen
Alltagserfahrungen in ihren jeweiligen 
Lebenswelten auseinandersetzt.

Im Playback-Theater wird  jede 
erzählte Geschichte zu einem spontanen
Theaterstück. Lassen auch Sie sich
begeistern.
Eintritt 12 Euro / Ermäßigt 10 Euro

Freitag 08.01. 20 Uhr 
PLAYBACK-THEATER „KOPF UND BAUCH”

EVA TUSCHHOFF &  MARKUS HÜHN

LITERARISCHER DREIERSPEZIALAUSGABESELKER, FECHTEL  UND DAS ALTE JAHR
*Klinterklater: In Braunschweig geboren und mit Okerwasser getauft. Mehr geht nicht...

Die Bühne ist leer. 
Die Schauspieler haben nur sich und festgelegte Charakterzüge. 

Einzige Vorgabe ist der Ort des Geschehens: 
Ein Trö�delladen in Braunschweig. 
Eine Premiere fu�r alle Beteiligten. 

Ein Abend der Improvisation. 
Ein Abend der besonderen Art. 

Ein Abend voller U� berraschungen.
Das ist der Auftakt für eine Soap, 

deren Handlung sich erst auf der Bühne ergibt.

Folge II. am 30. April um 20 Uhr
Eintritt 10 Euro / Erma ̈ßigt 8 Euro

Samstag 23.01. 20 Uhr 
DAS STRATHER

FOLGE 1 „SOAP”

Als Seniorin muss man auf Zack sein,
um mitzuhalten. Dies ist ein humoresker
„Fortbildungskurs” für Senioren und alle
die es werden wollen. Oma Frieda, das
„Original Mit Anspruch”, mit Internetz und
Navi’s per Du, weiß, dass „googeln” keine
sexuelle Handlung ist, plant die 
„Seniorlympics” und ist saarländische 
Vizemeisterin der Ü-80-Kugelstoßer.
Warum haben Restaurant-Kinderteller
immer so hübsche Namen, Seniorenteller
nicht? Gibts ein Wiedersehen mit Nachbar
„Tusäng”, der schönheitschurgiesüchtigen
Ex-Schwiegertochter und anderen aus der
Lackmeier-Sippschaft. Warum können
Brustimplantate auf WM-Fanmeilen 
nützlich sein? Ab wann fängt eine Frau an
zu altern? Ihr Rollator ist keine Gehhilfe,
sondern rollende Damenhandtasche...
Eintritt 15 Euro / Ermä�ßigt 12 Euro

Freitag 22.01. 20 Uhr 
„GLADIATOR AM ROLLATOR” OMA FRIEDA UNTERWEGS

SOZIO-KABARETT MIT JUTTA LINDNER 
ÄLTER WERDEN, JUNG BLEIBEN, FIT UND KREA(K)TIV BIS INS HOHE ALTER



Eine besonderen Mischung aus 
Theatereinlagen und einer musikalischen
Reise in das Land der Illusion. Die drei
Künstler verbinden szenisches mit 
literarischem und musikalischem Tun.
Dieser Abend erzählt von Clowns, roten
Nasen und vielen Gefühlen. Lassen Sie
sich einladen zum Mitsummen, zum 
Lachen, Weinen und zu Freudentränen.
Eintritt 15 Euro / Ermäßigt 12 Euro

Freitag 29.01. 20 Uhr 
„LACHEN MACHEN MIT MUSIK” 

EIN CLOWNKONZERT MIT BEATE FELDKAMP UND DEM HOLIPHON-DUO
HOLGER BECKER & OLIVER SCHÖNDUBE

Sven Waida improvisiert Musik in voll-
kommener Dunkelheit.
Das Hauptinstrument ist ein Klavier, aber
das ist noch längst nicht alles.
Der Zuhörer wird an diesem Abend alle
Sinne benutzen, außer dem Seh-Sinn..
Eintritt 12 / Erma ̈ßigt 10 Euro

Donnerstag 28.01. 20.30 Uhr 
SVEN WAIDA

„TASTEN IN DER FINSTERNIS”
TEIL 2 UND 3 AM 25. FEBRUAR UND AM 31. MÄRZ!

Wie heißen die drei 
berühmten Bilder, 
die auf den 
Monatsseiten Januar, 
Februar und März 
dieses Programms
abgebildet sind?

Wer hat sie gemalt?
Winterkälte, Eis und 
Frühlingswiese.

Unter allen richtigen 
Antworten, die uns bis
zum 1. Februar per Brief
oder mail zugeschickt
sind, verlosen wir
3 x 2 Karten für eine
KULT-Vorstellung im 
nächsten Quartal.
Freie Wahl!

Ob Monopoly, Mensch ärgere dich nicht
oder Schach... Zug um Zug fährt das Duo
humoresk in die Abgründe menschlicher
Vorschriften hinab, um aus den Tiefen
dieser Höhlen, die mit Billy-Regalen 
gefüllt sind und in denen Wunderbäume
bzw. Lufterfrischer an den Decken 
baumeln, laut zu rufen: Heute war früher
alles besser! Fenster auf! 
Willkommen in der Geisterbahn.

Kinder zahlen das doppelte, weil die 
„Ältern“ überhand nehmen und dauernd
nur die Hälfte zahlen wollen. Die beiden
überraschen, äußerlich wie innerlich, 
machen uns angstfrei und quatschen sich
über den Haufen - ohne Worte! 
Nie war Lachen bildlicher dargestellt.
Schön ausatmen, einatmen!
Eintritt 15 Euro / Erma ̈ßigt 12 Euro

Samstag 30.01. 20 Uhr 
„SCHACH-MATT IN 2 ZÜGEN” EIN BURLESKES KOMIK-THEATER 

VON UND MIT GERTRAUD KNESEBECK & ERWIN ORLOWSKI

KULT-QUIZ 



KULT

02

im Februar
01 Mo
02 Di
03 Mi
04 Do
05 Fr   Lieblingsfarbe
           Schokolade
06 Sa
07 So
08 Mo Rosenmontag
09 Di
10 Mi   Aschermittwoch
11 Do Literarischer Dreier
12 Fr   Grischek & Lübke
13 Sa
14 So  Valentinstag

15 Mo Hardy Crueger
16 Di
17 Mi
18 Do
19 Fr
20 Sa  Jazz Session
21 So
22 Mo
23 Di
24 Mi
25 Do  Tasten in der Finsternis
26 Fr   Jan Matttheis
27 Sa  Jan Jahn
28 So
29 Mo

Gedichte und Texte ...
von Bernhard Selker und Hans-W. Fechtel.
Eintritt 12 Euro / Ermäßigt 10 Euro 

Donnerstag  11.02. 19.30 Uhr 
„LITERARISCHER DREIER“

Erlesenes/Ersungenes von Bernhard Selker, Hans-W. Fechtel
und dem „special guest” Arndt Gutzeit

2&1LITERARISCHERDREIERSELKER, FECHTEL  UND GUTZEIT

Freitag 05.02. 20 Uhr 
„LIEBLINGSFARBE SCHOKOLADE”

MUSIKKABARETT 

Ein Name, wie er verführerischer kaum
klingen könnte! Lieblich süß und bitter
zart – so sind die Lieder von Hannah 
Silberbach und Maura Porrmann, die 
kabarettistische Popmusik als Hauptgang
servieren.
Das Duo verführt durch einen bunten
Abend mit krokantem Humor, gefüllt von
cremiger Zweistimmigkeit. 

Sie singen von Problemchen wie 
Allwetterspeckrollen, kleinen Miss-
geschicken des Alltags, Sünden & Süchten
des Lebens, misslungenen Dates und 
großen Träumereien. Ein wahrer
Gaumenschmaus für die Ohren – 
genießen Sie diese neue Schokoladen-
sorte mit der ganz besonderen Note!
Eintritt 15 Euro / Erma ̈ßigt 12 Euro



Immer in bester Fassung
Südstraße 6 / Fon 16622

info@kuehlhorn-optik.de . www.kuehlhorn-optik.de

Kühlhorn.Optik

Das Auge des
Taifuns

Montag-Freitag 

9.30 - 18.30 Uhr

Samstag 10.00 - 14.00 Uhr

und nach Vereinbarung 

zu den Zeiten, 

die Ihnen die optische Beratung 

und den Kauf Ihrer Brille 

angenehm machen.

Mit freundlicher 
Unterstützung

Wohnen in Braunschweig

Es gibt neue Hoffnung für alle, die 
virtuose und handgemachte Musik lieben:
Die beiden Musiker Frank Grischek und
Ralf Lübke haben ein gemeinsames 
Bühnenprogramm erarbeitet. Nur 
sorgfältigst ausgewählte Songs und 
Instrumentals haben es in das 
Programm geschafft.

Ralf Lübke hat schon als 
Komponist und Gitarrist von
„Rosenstolz“ für Schlagzeilen 
gesorgt und schafft es mit 
einzigartigem Gesang das 
Publikum aus dem Alltag 
herauszureißen und tief zu 
berühren.

Frank Grischek, bekannt
von zahlreichen Auftritten 
mit Henning Venske und 
Jochen Busse und als 

Solokabarettist, spielt dazu so 
hochemotional Akkordeon, dass man
wünschte, der Abend würde nie 
vorbeigehen. „Das Konzert” ist ein 
Geheimtipp? Nicht mehr lange….
Eintritt 15 Euro / Erma ̈ßigt 12 Euro

Freitag 12.02. 20 Uhr 
„DAS KONZERT”

FRANK GRISCHEK & RALF LÜBKE

    Wer ist das eigentlich – Lessing? 
Was hat dieser Mann getan, dass man 
Straßen, Plätze, ja eine ganze Stadt nach
ihm benennt? Wie kam er nach 
Wolfenbüttel, und warum mochten ihn die
Leute nicht? Gotthold Ephraim Lessing war
(Früh-) Aufklärer, Dramatiker, Glücks-
spieler, Hofbibliothekar, Begründer des 
Bürgerlichen Theaters in Deutschland und
unermüdlicher Streiter für Toleranz und 
Gerechtigkeit. Aber was bedeutet das? 

    Um diese und viele weitere Fragen zu
beantworten, wird Lessing in eigener Person
aus seinem Leben und seiner Zeit, dem 18.
Jahrhundert, berichten. Angereichert mit
Auszügen aus seinem Werk und seinem 
immensen Schriftverkehr zeichnet Hardy
Crueger ein lebendiges und vor allem 
verständliches Bild dieses großen Mannes,
seines Wirkens, seiner Wünsche und seiner
Tragödie. Lessing starb am 15. Febraur
1781 im Alter von 52 Jahren in Braun-
schweig.

Montag 15.02. 20 Uhr 
„EINFACH G.E.L.” Oder - was Sie schon immer über Lessing wissen wollten.
(Auto-)biografische Lesung zum 235. Todestag von Gotthold Ephraim Lessing

von und mit dem Schriftsteller Hardy Crueger 

literatur
zentrum
 braunschweig

In Verbindung mit dem

Eintritt frei!



Samstag 20.02. 20 Uhr 
JAZZ SESSION

OPENER BAND: MÖKKI 
Paul Engelmann/as Viktor Bürkland/p Johannes Keller/b Hannes Dunker/dr

Der Bauchredner und Comedian aus
Hannover („Selbst da gibt es Humor“)
macht seine Sache „„aus dem Bauch 
heraus”.  Innerhalb weniger Minuten
schafft er es, seinen Puppen Leben
einzuhauchen und sie zu Mitwirkenden 
in einem Spiel zu machen, das Jung
und Alt in seinen Bann zieht.  

Seine Figuren werden zu eigenwilligen
Partnern in einem amüsanten Spiel, 
das jeden in seinen Bann zieht. 
Mit trockenem Humor und liebenswerten
Lachnummern sorgt er für feuchte 
Augen, spielt sich direkt in die Herzen
der Zuschauer und begeistert sein 
Publikum als Bauchredner. Auch mit seiner 
schrulligen Partnerin, einer gefiederten 
Varieté-Diva.
Eintritt 15 Euro / Ermäßigt 12 Euro

Freitag 26.02. 19 Uhr 
JAN MATTHEIS BAUCHREDNER

Donnerstag 25.02. 20.30 Uhr 
SVEN WAIDA „TASTEN IN DER FINSTERNIS” TEIL 2 (SIEHE 28. JANUAR)TE

Eintritt 12 / Ermäßigt 10 Euro

MÖKKI wird einheizen und Lust machen, selbst die Bühne zu betreten.
Und so geht es: Jede/r die/der an dem Abend musizieren möchte, sucht sich Mitspieler 

und jazzt was er/sie kann.
Jeder Auftritt wird life mitgeschnitten und allen auf der jazz-session Seite zum 

nachhören zur Verfügung gestellt!
Eintritt frei.

    Kabarett mit positiver Grundaussage?
Jan Jahn wagt es! Indem er das im 
Kabarett bisher eigentlich Undenkbare
sagt: „Ich finde dieses Land gar nicht sooo
schlecht...” Trotz vermaister 
Landschaften, lärmender Nachbarn, 
Sozialneid - und dem Musikantenstadl. 
    Es gibt doch sicher Wege, wie wir es sel-
ber lebens- und liebenswerter machen kön-
nen! Jan Jahn hat sie gesucht - 
aber leider keine Patentlösung gefunden.
Dafür jede Menge verflixt witzige 
Geschichten und mitreißende Lieder. Über
den freundlichen Umgang miteinander.
Über LOHAS*, Smartphones, die wortge-
treue Anwendung des Grundgesetzes - und
besonders über das eigene Scheitern beim
Selbstversuch.
    Liebevoll verpackt, bissig-rasant und lei-
denschaftlich vorgetragen ist 
„Kein schöner Land?” ein Plädoyer für
mehr Einmischung und Zivilcourage. 
    Für alle, die mal Lust auf etwas 
anderes Kabarett haben - in einem 
Land mit, pardon, aber ja: Potential!
Eintritt 15 Euro / Erma ̈ßigt 12 Euro

Samstag 27.02. 00 Uhr 
JAN JAHN „KEIN SCHÖNER LAND” 

DAS ETWAS ANDERE 
MUSIK-KABARETT

*Akronym, für Lifestyles of Health and 
Sustainability. Der Lebensstil, geprägt
von Gesundheitsbewusstsein, Vorsorge
und Prinzipien der Nachhaltigkeit.



Wir vermieten und verkaufen:
Theaterkostüme . Uniformen . Smoking, Frack�& Cut

Trachtenmode . Western-Outfits . Designerschirme & Stöcke
Neu im Programm: Maßanfertigung von Herrenanzügen

KOSTÜMKONTOR
Am Hafen 30 . 38112 Braunschweig

Telefon 0531-225 900 70 . info@kostuem.com
www.kostuem.com

Ihre Werbung im 24seitigen KULT-Programm

kostet 3 Monate (ein ganzes Quartal) 

2.500 mal im Braunschweiger Land versendet

und im KULT Newsletter 

per mail an 2.000 Adressaten verschickt 

als 1/4 Seite in Farbe (45 x 95 mm) 

nur 50 Euro pro Monat!

Und wenn Sie es wünschen:

Professionelle Gestaltung zum Nulltarif!

Information: Thomas Hirche

Fon 05 31/7076 547

Mobil 0176-2399 3825

thomas-hirche@gmx.de

DAS 
KOSTET

NUR 
50 

EURO
PRO 

MONAT

Wir finden: Kultur macht Spaß!

Dafür engagieren wir uns und wünschen viel Vergnügen

im KULT.

www.öffentliche.de
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im März
01 Di
02 Mi
03 Do Ellen Obier 
04 Fr  Swing-Party
05 Sa Gerald Wolf
06 So
07 Mo
08 Di
09 Mi
10 Do Literarischer Dreier
11 Fr Moses W. 
12 Sa BS Posaunenquartett
13 So
14 Mo
15 Di
16 Mi

17 Do Inka Meyer 
18 Fr
19 Sa KULT Erzähl-Festival
20 So KULT Erzähl-Festival
21 Mo
22 Di
23 Mi
24 Do Frühlingsanfang
25 Fr Karfreitag
26 Sa
27 So Ostersonntag
         Sommerzeit
28 Mo Ostermontag
29 Di
30 Mi
31 Do Tasten in der Finsternis

Im Programm von Ellen Obier,
Deutschlands bekanntester Parodistin,
kommt der Humor nicht zu kurz.
Mit Charme und Charisma, musikalischen

und tänzerischem Entertainment bringt
die Obier „den Saal” auf Touren. 

Mit wenigen Accessoires schlüpft sie
vor den Augen des Publikums in die 
Rollen der Stars des nationalen und 
internationalen Showbusiness (Tina
Turner, Zarah Leander, Nana Mouskouri,

Milva, Nena, Cher u.a.) und interpretiert
die bekanntesten und beliebtesten Hits
dieser Prominenten. 

Um einen Star auf der Bühne präsent 
zu machen, ist äußere Ähnlichkeit 
wesentlich weniger wichtig als 
ausgeprägtes Talent zur Imitation.
Ellen Obier hat beides. FAZ
Eintritt 15 Euro / Erma ̈ßigt 12 Euro

Donnerstag 03.03. 19.30 Uhr 
„ICH BIN ALLE FRAUEN” 
ELLEN OBIER, KABARETT

Freitag 04.03. 20 Uhr 
DIE DRITTE BRAUNSCHWEIGER FLÜSTERPARTY

SPRINGTIME SWINGTIME

„Die Kleine Swingbrause“
lädt stilvoll ein, in die Welt
der Tanzpaläste zu folgen. 

Ferderboas
und Fedorahüte
swingen zu 
aufregenden 
Klängen dieser 
Zeit, eine Melange 
aus Nostalgie 
und erotischer 
Energie, irgendwo zwischen 
kunstvoller Tanzmusik 
und tanzbarer 
Kunst...

Die kleine Swingbrause

Matthias Köninger: piano,vocal

Götz Baumgarten: drums

Heinrich Römisch: kontrabass

Eintritt 15 Euro



Dass wir uns irgendwie in einer 
Sackgasse befinden – geschenkt! Doch
wie wenden, wenn die Sackgasse eine
Einbahnstraße ist? Wenn Sigmar Gabriel
nur ein Fahrziel kennt: Den Stammtisch?
Peilung ist gefragt und deshalb sprechen
nun die Navis.

Doch drehen die Dinger jetzt völlig
durch? „Bringen Sie sich, wenn 
möglich, um!“ „Ziel `Deutschland`: 
Willkommen!“ „Alle Routen
führen nach Athen!“ „Drehen 

Sie wenn möglich um!“  - 

Großes Tamtam um`s TomTom! Parodien:
Gauck, Merkel, von der Leyen, 
Kretschmann u.a.
Regie: Albrecht Metzger

Eintritt 15 Euro / Ermäßigt 12 Euro

Samstag 05.03. 20 Uhr 
„DREHEN SIE, WENN MÖGLICH, UM!“

GERALD WOLF’S POLIT-SATIRISCHE NAVIGATIONEN

Gedichte und Texte ...
von Bernhard Selker und Hans-W. Fechtel.
Eintritt 12 Euro / Ermäßigt 10 Euro 

Donnerstag  10.03. 19.30 Uhr 
„LITERARISCHER DREIER“

Erlesenes/Ersungenes von Bernhard Selker, Hans-W. Fechtel
und dem „special guest” Michael Kröger

2&1LITERARISCHERDREIERSELKER, FECHTEL  UND KRÖGER

Freitag 11.03. 20 Uhr 
MOSES W. „ER, SIE, EX”

STAND UP KABARETT MIT FEINER MUSIKNOTE

Vier Posaunen sind kein Streichquartett –
und doch passen die Instrumente, die 
angeblich einst die Mauern von Jericho
zerstört haben, auch wunderbar in jeden
Salon. Wie kann man gebogenen 
Messingröhren sowohl zarte Barockmusik
als auch mächtige Big-Band-Klänge 
entlocken? Das demonstrieren die vier
Musiker des Braunschweiger Posaunen-
quartetts mit Worten und Taten. Neben
Stücken von ABBA und Anton Bruckner,

Arcangelo Corelli, den Beatles und vielen
anderen bekommen die Zuhörer auch
Einblicke in das Innenleben eines 
unterschätzten Instruments serviert. 
Wie funktioniert eine Posaune? 
Was ist eine stehende Welle? 
Und welches unbekannte Musikstück
sollte jeder kennen? 
Antworten gibt ein physikalisch-
musikalischer Unterhaltungsabend.
Eintritt 15 Euro / Erma ̈ßigt 12 Euro

Samstag 12.03. 20 Uhr 
WIE KLINGT DENN DAS? EIN ETWAS ANDERES KONZERT          

MIT DEM BRAUNSCHWEIGER POSAUNENQUARTETT

Der MANN – Krone der Schöpfung, 
Geniestreich der Evolution, geht aufrecht,
rasiert sich nass, berechnet Flugbahnen
von Kometen, war schon auf dem Mond
und will bald auf den Mars. SUPER!

Die FRAU - Laune der Natur, Feuer-
werk der Sinnlichkeit, bei der ER alles 
stehen und liegen lässt, anfängt zu 
sabbern und vergisst, wie er heißt, sobald
SIE mit den Hüften wackelt. Er macht sich
zum Affen und merkt es nicht. 
Frage: Machen Frauen doof?

Männer meckern gerne über Frauen.
Das macht Spaß, sorgt aber für Stress in
der Beziehung. Moses W. dreht den Spieß
um, betrachtet die Männer und zeigt, wie
sie sind und ticken, mit welchen Hürden
und Hindernissen sie zu kämpfen haben
beim Versuch, ein Weib zu ergattern. 

Er und Sie minus Ex? Ist schwierig - 
Moses W. bleibt dran!
Eintritt 15 Euro / Erma ̈ßigt 12 Euro



Theatermacherin Nora soll für die
nächste Spielzeit Shakespeares „Der 
Widerspenstigen Za ̈hmung“ inszenieren.
Noras Bestandsaufnahme: Wie geht es
den Frauen, die Kinder haben und 
arbeiten, keine Kinder haben und 
arbeiten, Kinder haben und nicht
arbeiten? Weib oder Weibchen, gleich-
gestellt, zurückgestellt, Powerfrau oder
Übermutter? Und - stecken die Männer
wo sie vor 50 Jahren auch steckten, im
Bu ̈ro? Wer kocht den Bio-Möhren-
Pastinakenbrei? Vater, Mutter oder 
Alnatura? Und wer kann uns bei den
Antworten helfen? Etwa Germany’s Next
Vorzeige-Model Heidi Klum? Oder 
Herzogin Kate, die ihr Studium in den
Wind geschossen hat, um in Designer-
kleidchen neben Prinz William zu
glänzen? Was für ein Theater?
Eintritt 15 Euro / Ermäßigt 12 Euro

Donnerstag 17.03. 20 Uhr 
„KILL ME KATE” 

EINE DRAMÖDIE MIT INKA MEYER - DIE GEZÄḦMTE WIDERSPENSTIGE

Samstag 19.03. und Sonntag 20.03. 11 bis 18 Uhr 
„BRAUNSCHWEIGER ERZÄHL-FESTIVAL” 
2016: PAPIER- UND SCHATTENTHEATER 

6 AUFFÜHRUNGEN AUF 5 BÜHNEN
STÜNDLICH EIN ANDERES STÜCK. 

Schuchardt/Lehnberg, Braunschweig „Fabulas Papiertheater” Kalif Storch
„Bodes Koffertheater” (Jens Schröder/Bremen) Tom Sawyer

Hannes „Papirniks Papiertheater”, Essen Orpheus aus der Unterwelt
Hirches Papiertheater, Braunschweig Robinson Crusoe

Elvira Wrensch’s Bühne, Braunschweig Ophelias Schattentheater (Michael Ende)

Eintritt Erwachsene 7 Euro / Kinder 4 Euro  
Tageskarte für alle Bühnen Erwachsene 25 / Kinder 12 Euro

Festivalkarte Erwachsene 35 Euro / Kinder 20 Euro

Das Braunschweiger KULT-TEAM 
wünscht Ihnen und Ihren Familien
ein frohes Osterfest 2016. 
Thomas Hirche

Donnerstag 31.03. 20.30 Uhr 
SVEN WAIDA

„TASTEN IN DER FINSTERNIS” TEIL 3 (SIEHE 28. JANUAR)TE

24. März
Wenn die Hoasen heher springen
und die Veegel lauter singen
und du host so das gewisse Feeling
dann is Friehling.
Dieter Hildebrandt
Schlesischer Jahreszeiten-Zyklus

Hasenwinkel 1
38114 Braunschweig
Fon 0531 2344 788-0
Fax 2344 788 29
info@gaertnereivolk.de
www.gaertnereivolk.de



FELGENSCHADEN?
Kein Problem!
FELGENPLUS
BRAUNSCHWEIG.
Wilhelm Stranz
Ernst Böhme-Straße 1
38112 Braunschweig
0531 2377 903
info@wheels.services

KULT
Auf einen Blick:
Januar-März und 
Vorschau April

DAS KULT 
1. Quartal 2016

Herausgeber Thomas Hirche
Hamburger Straße 273 (Schimmelhof C2)

38114 Braunschweig 
Fon 05 31 7076 547 Mobil 0176 2399 3825

thomas-hirche@gmx.de www.daskult-theater.de
www.theater-me-myself-and-i.de

Konzept, Text, Gestaltung
BEST MARKENKOMMUNIKATION
info@wirkennenkeinepause.de

Änderungen vorbehalten

           JANUAR 
07 Do   Literarischer Dreier
08 Fr    Kopf & Bauch
22 Fr   Oma Frieda
23 Sa   Das Strather 
28 Do   Sven Waida 1
29 Fr   Lachen machen mit Musik
30 Sa   Schach matt in 2 Zügen

           FEBRUAR
05 Fr    Lieblingsfarbe Schokolade
11 Do  Literarischer Dreier
12 Fr   Frank Grischek/Ralf Lübke
15 Mo Hardy Crueger
20 Sa   Jazz Session
25 Do   Sven Waida 2
26 Fr    Jan Matttheis
27 Sa   Jan Jahn

           MÄRZ
03 Do   Ellen Obier 
04 Fr    Swing-Flüster-party 3
05 Sa   Gerald Wolf
10 Do  Literarischer Dreier
11 Fr   Moses W. 
12 Sa   Braunschweiger
           Posaunenquartett
17 Do   Inka Meyer 
19 Sa   KULT Erzähl-Festival
20 So   KULT Erzähl-Festival
31 Do   Sven Waida 3

            APRIL
01 Do   Die bösen Schwestern
02 Sa   Pianlola 
            Milonga - DJ & Tango  
07 Do  4gewinnt - Duo-Show
            Improtheater
08 Fr    Gunnar Schade 
            Kabarett
09 Sa   Uwe Kleibring 
            Kabarett 
15 Do   Varieté 
16 Sa   Gerhard Steiger  
            Zaubershow
21 Do   Felix Jonsa 
            Musikkabarett
Fr 22    Günther Fortmeyer 
            Hand up comedy
Do 28   Sven Waida 4
Sa 30   Das Strather Folge II

            Hintergrundbild:
            Bedeutungsvolle 
            KULT-Bretter.
            Bretter, die die Welt
            bedeuten...



Rebenring

Hamburger Straße

SCHIMMELHOF KULT
Hamburger Straße 273

Schimmelhof C 2
Zufahrt: 

Nur über die
Hamburger Straße!

Parkplätze vor der Tür.
Die Straßenbahn 
Linie 1 und 2 hält 
am Schimmelhof.

Sack 15 . Braunschweig
Telefon 05 31.4 80 89-0
Telefax 05 31.4 80 89-89
E-Mail: infos@graff.de
Mo. bis Sa. von 9 bis 20 Uhr

VORVERKAUF � MUSIKALIEN BARTELS zzgl. VVK
Schlosspassage 1 . Braunschweig  .  Fon 0531 / 49 49 1 

Mo-Fr 9.30 - 18.30 . Sa 10 - 16 Uhr

ABENDKASSE � DAS KULT
Hamburger Straße 273 . Schimmelhof C 2 . 38114 Braunschweig

Fon 05 31 / 70 76 54 7 . Mobil 0176 - 23 99 38 25
info@daskult-theater.de . www.daskult-theater.de  

www.theater-me-myself-and-i.de

Ermäßigung für Rentner, Kinder bis 14 Jahren, Behinderte und Studenten 
Die Platzwahl ist begrenzt!


